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A!sr,S »kzSStbützr : Di» sierxelpaltenr Zeile iw«:

drr« r SiLAM 12 Pfg ., ReSamezei !« 30 Pfg.
mit «rMichNM Verkündigungsblattfür der»

LzrLZtzezirk Durlach .

BchristlritLNk, Druck »Ad Berlag von Adolf Dr-pL,
Mittclstraßc S, Darikch . — Fernsprecher Nr . 801 .

Anzeigen- Annahme Lik 10 Uhr Vormittags
grStzrr« Anzeige « tvgS zuvor erbeten.

«

207. Lo»kerst«- , den 5 . September 1»1L. - y. Jahrgang
! » >>I»W>»« » a«« «»»»I» »«»SSSSSSW »SSS« SS«» 10,

« or einem Jahre .
6 . Geptemter 1S17.

Zwischen Dpeen - P »elk,pelle- Z,nnebeke englische
Angriffe )usammen,ebr,chen . — Ntrdlich Äeim»
fr«nzösische Angriff«. — Dünastellungen bis Friedrich¬
stadt gertumt . — Mt . Gabriele behauptet . — Oester-
reichischer Gegenangriff aus dem Karst erfolgreich
geführt ._ -

Wom Weltkrieg.
Dentfcher Adendbericht .

W .T .B . Berlin . 4 . Sept . , abend» . (Amtl .)
Bisher find keine Größeren Kampfhand -

lnngen gemeldet . Zwischen Scarpe und
Somme fühlte der Feind nn unsere nenc»
Linien hernn . Zwischen Lilette und Ai » ne
wurden erneute Angriffe der Franzosen ab¬
gewiesen.

Rußland .
W .T .B . Berlin . 4 . Sept . (Nichtamtlich .)

Die verzweifelte Lage der Entente
am Mnrman . „ Grasneja Gazetta " schreibt:
Ln der Murmanküste leiden die Engländer und
Franzosen Hunger . Die tschecho- slowakischen
Reihe » lichten sich immer « ehr . Rach der
Einnahme eine» Teile» der sibirischen Bahn
büßten sie ihre Reserven ein . Die Garnisonen
der von ihnen besetzten Städte sind ganz gering
und nicht einmal für den Wachdienst ausrei¬
chend . Ostfibirie» ist zu beiden Seiten der
Bahn von Sowjettruppen besetzt.

Ereignisse zur See .
A - Usoir - Erfolge .

W .T .B . Berlin , 4 . Sept . (Amtlich .)
Unsere U -Boote versenkten im westlichen und
mittleren Mittelmeer 14000 BRD .
Schiffsraum .

Der Ehef des Admiralstabs der Marine .
« .TB Berlin . 4 . Sept . (Amtlich .)

An der Ostküste Englands versenkten unsere
U- Boote neuerdings 13000 BRT .

Aer Ehef des Admiralstabs der Marine .

« DB . Berlin . 4 . Sept . Da » norwegiscke
Reederblatt Handeldag Sjäfartstidende gibt
noch Aufklärung Iber de« Untergang des hol¬
ländischen Dampfers Ga » conier innerhalb
der dortigen Hoheitsgewässer bei Rovaer .
Danach ist da» Schiff durch mehrere trei¬
bende , miteinander vervundene Minen
vernichtet worden . Da die deutschen Minen
den internationalen Vereinbarungen ent¬
sprechend stet » gefahrlos werden , wenn
sie sich von ihrer Verankerung losreißen , so
kann der Dampfer GaSronier nur durch Ex¬
plosion englischer Mine « nntergcgangen sein ,
die sich jedenfalls von einem der zahlreiche»
in der Nähe der UutergangKstrlle gelegten
englische » Minenfelder loSgerissen haben .

Ta - eS « e » igkeiten .
Baßem

fff: Karlsruhe , 5. Sept . Der Groß -
herzog hat dem Stellvertreter de» Reichs¬
kanzlers Wirkt. Geh Rat von Payer da»
Großkreuz mit Eichenlaub de» Orden » vom
Zähringer Löwen verliehen . — Der Groß -
herzog und die Großherzogin haben sich
am 27 . August nach Badenweiler begeben.
Während de» achttägigen Aufenthalt » daselbst
besichtigte der Großherzog die verschiedenen
an der Frvnt stehenden badischen Truppen¬
teile . Die Großherzogin besuchte die La¬
zarette . Dienstag abend trafen der Großherzog
und die Großherzogin in Karlsruhe ein.
Mittwoch mittag empfing der Großherzog den
Stellvertreter des Reichrkanzler » Wirkt . Geh.
Rat von Patzer , der anschließend der Groß¬
herzogin vorgestellt wurde . Hierauf fand
Frühstückstafel beim Großherzogspaar statt ,
an der der Stellvertreter des Reichrkanzler»
von Payer teilnahm und wozu mehrere Ein¬
ladungen ergangen waren .

Karlsruhe , 3 . Sept . Die Verhandlungen
zwischen den Kriegswucherämter « der wein¬

bautreibenden Staaten Süddeutschlands über
ein gemeinsames Vorgehen bei Regelung der
Weinpreise für den Herbst 191g sin» nunmehr
zum Abschluß gekommen, und es wurde dabei
in allen grundlegenden Fragen eine Einigung
erzielt . Die neuen Weinpreise dürsten in nächster
Zeit in den einzelnen Bundesstaaten bekannt-
gegeben werden . Schon jetzt aber müssen
wir in den beteiligten Kreisen darauf Hin¬
weisen, daß die Preise für den Herbst 1918
nnter keinen Umständen höher sein werden
als die von uns im Herbst 1917 festgesetzten
Richtpreise . La » Kriegswucheramt wird auch
in kommendem Herbst durch strenge Uebe^
wachungsmaßnahmen ftr genaue Einhaltung
der neuen Preise Sorge tragen und in allen
Zuwiderhandlnn, »fällen die ganze Strenge
de» Gesetzes gegen den Schuldigen z«r An¬
wendung bringen .

— S t a a t » eisenbahnverwaltung .
Zuruhegesetzt wurde wegen vorgerückten
Alters , nnter Anerkennung seiner langjährigen
Irenen Dienste der Werkführer Friedrich
Denninger in Dnrlach .

H Durlach , b . Sept . Dem Fabrikanten
Emil Wenger in » ierbaden , einem ge¬
borenen Durlacher , wurde von S . M . dem
Kaiser das Preußische Berdienstkreuz
für KriegShilfe verliehe« .

/ v Wieslvch , 4 . Sept . Eine Diebes¬
bande , deren Tätigkeitsfeld sich über den
ganzen Amtsbezirk und die benachbarten Orte
Reilingen und Rußloch , ja svgar bi» nach
Unteröwisheim bei Bruchsal erstreckte , wurde
vvn der Gendarmerie aufgehvben . Die Diebe
sind die 16jährigen Taglöhner Krau » , Bletsch
nnd Kaufmann au» Walldorf , die unter Füh¬
rung ihre» 25jähri,en « envffen Frohmüller
überall Hühner , Gänse und Feldfrüchte aller
Art stahlen und mit ihrer Beute einen schwung¬
haften Handel in Heidelberg betrieben .

H . Heidelberg , 4 . Sept . Zu der ge¬
strigen Notiz , daß der Wirt vom Kümmel-

W MM WM.
Lri,m «l'A,m «n v»n Elsbettz B » rchart .

(Fortsetzung.)
Da wurde der Barvnin Gesicht gelbgrün .
„Unerhört ! " murmelte sie mit blutleeren

Lippen und einer Miene , die nur zu deutlich
ihre Gedanken verriet .

Wvlf Dieter schvß das Blnt nach dem
Kopf, aber er bezwang sich und suchte so ruhig
wie möglich die Sachlage zu erklären . Der
Erfolg war der , daß beide Frauen in ihn
drangen , sich bei diesem Testament nicht zu
beruhigen , sondern es «nzufechten.

Wolf Dietrich war wie vor den Kopf ge¬
schlagen ; er wnßte schließlich selbst nicht mehr ,
was recht und unrecht war . Mit leidenschaft¬
licher, zärtlicher Beredsamkeit wußte Mir « ihm
nnter Beistand ihrer Tante klar zn machen,
daß es seine Pflicht wäre , und daß seine Liebe
zu ihr da» von ihm fordere . Damit besiegte
sie den Rest seiner Bedenken und Widerstands¬
kraft und rang ihm endlich da» Versprechen
ab . Wie so oft schon, unterlag er dem Zauber
ihrer dämonischen Schönheit , die ihm jede
unbefangene Urteilskraft raubte . Erst , al» er
au» dem Bann dieser schönen Angen wieder
in Rabenau angelangt war , drückte ihn die

Schwere dieses Versprechens . Er kam sich wie
ein Schurke 0»r . daß er mit so schmählichen
Mitteln , den Onkel als Schwachsinnigen hin¬
zustellen oder spitzfindig einen anderen Grund
au- znhecken, Jutta «m das Erbe bringen sollte.
Er rannte in feinem Zimmer umher und ballte
die Fäuste .

' Er zürnte dem Onkel, der ihn in
diese seiner unwürdige Lage versetzt hatte . Die
Geliebte traf dabei kein Vorwurf . Es war ja
s, natürlich , daß sie , die an Luxus Gewöhnte ,
sich nicht Entbehrungen auferlegen und Vvr
allem nicht schuld sein wollte an seiner Ent¬
erbung . Hartnäckig hatte sie daran festge¬
halten , daß da» allein der Grund wäre , und
er konnte sie mit gute« Gewisien nicht ein¬
mal darin widerlegen . „ES drücke sie, sie könne
nicht darüber frvh werden, " hatte sie gesagt,
und „sie fände nicht eher Ruhe , bis er wieder
im Besitz dessen wäre , was ih»e Liebe ihm
geraubt hatte .

" Mußte er da nicht alle Hebel
in Bewegung setzen, um ihretwillen ?

Freilich , sein Gewissen wollte sich immer
wieder regen . Was würde dann ans Jutta ,
wenn das Erbe ihm aus irgend einem Grnnde
dennvch zugesprvchen werden mußte ? Er
wollte sie gewiß nicht darunter leiden lassen.
Vielleicht ließ sich auch alles ans gütlichem
Wege ordnen . ,

So dachte «nd grübelte er unausgesetzt und '

redete sich immer tiefer hinein in ein ge¬
wisses Recht , das er zur Anfechtung des Te¬
staments hatte . Mira » Einfluß war zu stark;
er unterdrückte sein eigenes Urteil und Em¬
pfinden .

Nach einer durchwachten Nacht mußte Wolf
Dietrich am anderen Tage früh zum Dienst,
der ihn den ganzen Vormittag in Anspruch
nahm . Danach fühlte er sich überanstrengt
und hundemüde und in einer gedrückten ,
elenden Stimmung , die es ihm unmöglich
machte , heute irgend etwa » in der Erbange¬
legenheit zu unternehmen . Fast empfand er
darüber eine gewisse Erleichterung , doch das
Unangenehme war ihm darum nicht erspart .
Er mußte sein gegebenes Wvrt Mir « gegen¬
über halten , und er wollte nicht eher wieder
nach Großhagcn , bis er ihr eine Nachricht
bringen konnte. Die Sehnsucht nach der Ge¬
liebten war aber stärker als je , und so ent¬
schloß er sich schon am nächsten Tage , einen
Rechtsanwalt aufzusuchen. Rabenau hatte deren
eine ganze Menge . Persönlich kannte er keinen ,denn sein Regiment verhielt sich sehr exklusiv
und verkehrte kaum mit Zivilisten . Während
er noch überlegte , an wen er sich wenden
sollte, fiel ihm der Justizrat Gerlach ein . Als
Freund de» Onkels und als Testamentsvoll -
strecker mußte der am ersten mit diesen Sachen



bacherhof verhaftet worden sei , ist noch nach -
zutragen , daß auch die Pensionäre , denen in
der fleischlosen Woche außer Dienstags und
Freitags fast täglich Fleisch vorgesetzt wvrden
ist , angezeigt wurden und gleichfalls einer
Bestrafung entgegensetzen.

H Baden - Baden , 5 Sept . DerStadt -
rat beschäftigt sich gegenwärtig mit der Er¬
weiterung oder Verlegung des Hauptfried -
Hofs und Errichtung eines WaldfriedhofS .
Als Sachverständiger ist Stadtbaurat Prof .
Dr . Grässel in München , der Schöpfer des
dortigen WaldfriedhofS , gewonnen worden .

<p> Achern , 5 . Sept . , Auf der Gemar¬
kung Otzerachern wurde derPolizeidiener
von Waldulm beim Wildern ertappt . Er
wurde angezeigt .

K > Fuctwangen , 5 . Sept . Beim Bee¬
rensammeln fanden Kinder in der Nähe des
FürsatztzofeS auf hiesiger Gemarkung die Leiche
des seit einem halben Jahr vermißten städt .
Fuhrmannes und Hofverwalters K . Tritschler .
Bei der Leiche , die in einer jungen Kultur
lag , fand sich der Revolver , ebenso Uhr und
Geldbeutel . Tritschler hat sich augenscheinlich
dqS Leben genommen .

^ Lahr , 4 . Sept . Ans dem oberen keil
- eS Ehrenfeldes im neuen Friedhof , wo z . Zt
Grabarbeiten vorgenommen werden , fand
man dieser Tage den Backenzahn eines
Mammuts .

Engen , 4 . Sept . Tot aufgefunden
bei seinem Bienenstand wurde am SamStag
Gendarmeriewachtmsistrr Waldvogel . Ein
Herzschlag hatte den Tod herbeigeführt . Der
Verstorbene stand im S9 Lebensjahr und war
seit über 4S Jahren i« Gendarmeriedienst
tätig , wovon 26 Jahre auf seine' hiesige Wirk¬
samkeit entfallen .

so- Freiburg , 4 . Sept . Der hiesige Po¬
lizeibericht meldet , daß im Stadtteil Wiehre
eine Geheimschlächterei entdeckt wurde .
Beschlagnahmt wurden 10 000 Zentner ge¬
räuchertes Rindfleisch, 7000 Zentner gepökeltes
Ochsenfleisch und 7S Pfund Rindstalg . Unter¬
suchung ist eingeleitet . Ferner wurden im
Stadtteil Stühlivger hier in einer öffent¬
lichen Bedürfnisanstalt einem jungen Arbeiter
verschiedene Kleider sowie ein Geldbeutel mit
Inhalt mit Gewalt entwendet . Von den Tätern
fehlt jede Spur .

Konstanz , 3 . Sept . Bei der Großher -
zogin Lnise sind, wie die Konßanzer Zeitung
hört , seit ewigen Wochen zeitweise rheuma¬
tische Neuralgien aufgetreten , die mit
mäßiges Temperaturerhöhungen »erblinden
waren . Die Kroßhsrzozin war dadurch «nd
ist anch noch jetzt genötigt , sich größere
Schonung «ufjuerlege ».

^ Konstanz , 3 . Sept . Durch Zukauf
zweier Anwesen an der Hussenstraße soll das
hiesige Rathaus vergrößert werden .

DerMcheS « eich.
* Berlin , L . Sept . Rach einer Meldung

des „Bert . Lokalanz .
" aus Kassel trifft der

Hetman der Ukraine heute , Donnerstag ,

vertraut sein . Er war ihm auch persönlich be¬
kannt , da er ihn einigemale in Rotenfelde ge¬
troffen hatte .

Kurz entschlossen machte er sich auf den
Weg . Ein Diener empfing ihn und fthrte
ihn in das Wartezimmer , wo schon einige
Klienten warteten

Nun saß er wie auf Kohlen , bis an ihn
die Reihe kam ; es dünkte ihm eine Ewigkeit.

Endlich wurde er vorgelassen.
Der Justizrat ging ihm einige Schritte

entgegen und begrüßte ihn ein wenig über¬
rascht .

„Was verschafft mir die Ehre , Herr
Baron ? "

Wolf Dietrich räusperte sich , « ährend er
auf de« angebotenen Stuhl Platz nahm .

„ Herr Jnstizrat, " begann er stockend, „ ich
— wollte Sie um eine offene Aussprache —
gewissermaßen um einen Rat bitten . LS —
handelt sich nm einige mir — hm — unklare
Punkte im Testament meines Onkels — hm .

"
(Fowsatzung folgt.)

dort ein «nd wird vom Kaiser in Wilhelms¬
höhe in Audienz empfangen werden .

* Berlin , 5 . Sept . Zu de« Besuche
des Hetmans der Ukraine heißt eS in der
„ Norddeutschen Allgemeinen Zeitnng " : Ter
Hetman ist uns ein Fremder , die Ukraine aber
ist ein lebenskräftiges Staatswesen und daß
sie so schmerzlos die Wehen der Revolution
überstanden hat , ist nicht nur ein Terdienst des
tüchtigen Volkes, sondern auch des Hetmans ,
der dar junge Reich aus dem Klaffenkampf
heraus befreite Befreit von äußerer Unter¬
drückung und inneren Wehen geht das Land
einer neuen Blütezeit entgegen .

W .T .B . München , 4 . Sept . Die
Korrespondenz Hoffman meldet : Der König
ist gestern abend S Uhr zur Grwiterung der
Besuches des Königs der Bulgaren nach
Sofia abgereist . In Begleitung Seiner
Majestät befinden sich außer de« Herren des
unmittelbaren Dienstes der StaatSminister
deS Kikügl . Hauses «nd des Aeußeren von
Dan dl , »er oon sich in Belgrad der Reise
anschließen wird, - serner der Kriegsminister ,
General der Kavallerie , von Hellingrath
und der anch am bulgarischen Hofe beglau¬
bigte bayerische Gesandte in Wien Frhr . v .
Tücher Äu» de« besetzte» Gebiet.

W .TB . Kown » , 5 . Sept . (Nichtamtlich .)
Der Jahrestag der Einnahme von Riga
wurde , wie die Baltisch- Litauischen Nachrichten
berichten , in Riga gestern feierlich begangen .
Rach einer Parade , die der Oberbefehlshaber
der t . Armee , General von Kathen , ahnahm ,
fand die Weihe des „ Eisernen Landsturm¬
mannes "

, einer Ragelfigur , dis vor dem Gou¬
vernement ihren Platz gefunden hat , statt .
Am Nachmittag bewegte sich ein riesiger Fest¬
zug , an dem etwa 25000 Personen teilnahmen ,
durch die vvn unabsehbaren Menschenmassea
eingefaßten Straßen der Stadt zum Gouver¬
nement . wo der Stadthauptmann die Festrede
hielt . Ihm erwiderte General von Kathen in
einer Ansprache, die von brausendem Jubel
unterbrochen wurde , als er auf die nun ge¬
schehene Loslösung des Baltenlandes von
Rußland hinwies , und die mit einem Hoch
aus die Stadt Riga schloß Anschließend fand
im Wörmannschen Park ein Gartenfest statt ,
zu dem etwa 50000 Personen erschienen
waren . An den Kaiser wurde folgendes Hnl-
dignngStelegramm gesandt : Am Jahrestage
der Einnahme von Riga durch das siegreiche
deutsche Herr ist die Bürgerschaft der Stadt
mit heißer Dankbarkeit vor Gott den Herr »
getreten und bringt erneut ans treuem deut¬
schen Herzen unaussprechlichen Dank Euer
Kaiserlichen Majestät , dem deutsche » Heere,
der deutschen Flotte und dem ganzen deutschen
Reich für die unvergeßliche BefreiungStat ' dar .
In dem Gelöbnis unverbrüchlicher Treue und
Ergebenheit bitten ' wir der alten Hansestadt
Euer Majestät gnädige Huld «ngedeihrn zu
lasse« . Im Ramen der Stadt Riga Wilhelm
von Bulmerincq .

W .T B . Kown » , - . Sept . (Nichtamtl .)
Eine Windhose richtete wie die Baltisch -
Litauischen Mitteilungen erfahren , in Livland
großen Schaden an . Der Wind hat ein Gebiet
von 10 Kilometer Länge und 300 bis 300
Meter Breite förmlich niedergewalzt . Die
Windhose nahm ihren Anfang in den BilSker-
Wäldern «nd hob sich dann über die Gemeinden
Sala , Plansten , Alt - Rwka , Mittel -Plaukten ,
Rru -Ruik« und Klein-Ruika bis zu« Gute
Lohberg . Brücken und Gebäude wurden von
der Gewalt des Windes zerstört . Im Loh-
berger Walde wurden 45 Losstelen vernichtet .

Desterreichifche Mvnarchie .
W .T B . Wien , 4 . Sept . Heute mittag

empfing Kaiser Karl den Staatssekretär v .
Hintze und den UnterstaatSsekrelär vvn
Stumm . Um 12 V» Uhr fand bei Ihren
Majestäten Frühslückstafel statt , zu der
v . Hintze , v . Stumm , der deutsche Botschafter
Graf Wedel, der deutsche Miluärdevolmächtigte
Generalmajor Cramon und der Minister des
Aeußeren Graf Burian zugegezogen waren .

W .TB . Wien , 4 . Sept . Das Wiener
K . K . Tel . Korr - Bureau teilt mit : Die in

einzelnen ausländischen Blättern verbreitete
tendenziöse Meldung von einer Demission
deS Ministers des Aeußeren Grafen Burian
entbehrt jeder tatsächlichen Grund¬
lage Rtrtzla « - .

W .T .B . Moskau , 4 . Sept . (Nichtamtl )
Die Ratifizierung der Zusatzverträze zum
Brester Frieden durch das Exekutiokomitee er¬
folgte gestern abend einstimmig mit zwei
Stimmenthaltungen . Anwesend waren 250
bis 300 Personen . Nach der Ratifikation der
Verträge gab Trotzki einen Bericht über die
Lage an der Front , die er im allgemeinen
als günstig bezeichnete. Er ist zum Präsi¬
denten des obersten Kriegsrates ernannt
worden . Der Lettenführer Wazetes ist zum
Oberstkommandierenden an allen Fronten
ernannt worden .

Stockholm , 4 . Sept . Die Sowjetregie -
rung hat viele Briefe erhalten , in denen ihr
gedroht wird , daß , falls die Attentäterin
Kaplan erschossen wird , sich sofort Ge¬
waltakte gegen die Bolschewiken wiederholen
würden . Trotz dies -er Drohung soll die
Kaplan nach gründliche« Verhör noch im
Laufe dieser Woche erschossen » erden . — Das
russische Justiz - Komm,ffariat ist im Besitze
einer Liste mit den Namen der Volkskom¬
missare , die der Reihe nach ermordet werden
sollen. — An erster Stelle steht Radek , an
zweiter Sinowjet , dann kommen Lunat -
scharski , Swerdlvw ; im gauzen sind 23
der bekanntesten Führer der Bolschewiken na¬
mentlich aufgrführt .

Basel , 4 . Sept . Rach einem Pariser
HavaSbericht »eröffentlicht der „TempS " eins
Depesche aus London, nach der die Zarin und
eine ihrer Töchter an »emsslden Tage er¬
mordet » orden seien wie Nik olau s II .

Neueste Trahtberichte.
Der deutsche Tagesdericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 5 . Sept ..
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppen KronprinzRup -precht ,

und v. Böhn .
Zwischrn Ipern und La Bassee drängte

der Feind gegen unsere neuen Linien nach.
Im Borgelände belassene Abteilungen wichen
dort befehlsgemäß auf diese zurück .

Bei WyrschaeLe wurden Tcilangriffe deS
Feindes «»gewiesen.

Zwischen Scarpe und Somme fühlte
der Gegner gegen unsere neuen Linien vor .
Jnfanteriegefechte mit unseren Sicherunss -
ahteilungen . As der Somme Artillerie -
tätigkeit .

Zwischen Somme und Oise haben wir
die am . LS . August auS der Gegend von Rohe
begonnenen Bewegungen fortgeführt und uns
in vorletzter Nacht ohne Kampf »om Feinde
losgelöst . Die am Feinde belassenen Nach¬
huten sind gestern nachmittag langsam gefolgt .
Der Feind hatte am Abend etwa die Linie
Royennes — Guiscard — Appilly mit
schwächeren Teilen erreicht .

In der Stilette - Niederung wurden
Vorstöße des Feindes abgewiesen. Ebenso
scheiterten starke feindliche Angriffe dicht süd¬
lich der Ailette bei Perny . — Corny —
Lhamicy und Buc - le lang .

Bizewachtmeister Scheele der 9 Batterie
Feld - Art Reg . 92 hat hier bei den letzten
Kämpfen 8 Panzerwagen vernichtet .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Oestlich von Soissons legten wir die

Verteidigung von der Beste zurück . Die
Bewegungen wurden planmäßig und vom
Feinde ungestört durchgsführt .

Wir schossen gestern 32 feindliche
Flugzeuge ab .
Der 1 . Generalqusrtiermeister : Ludendorff .

« VootS . Erfolge.
W . TB . Berlin , 5 . Sept . (Amtlich. )

An der Ostküste Englands versenkten
unsere U - Boote neuerdings 10000 B . R .T .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .



Anzeige.
Samstag , den 7. »S. MtS . , abe «»S » Uhr , findet in

Ser Turnhalle »er Hi «de « burgschu !e ein

öffentlicher Vortrag
des kaiserl. Marineeberingenieurs d . R . Herrn Barth S . M . S
„ Kronprinz Wilhelm " mit Lichtbildervorführungen statt .

VortraaSzegenstand :
Unsere Hochseeflotte bei der Arbeit .

Die Eroberung des Rigaischen Meerbusens.
Die Einwohnerschaft wird hierdurch zum Besuch des Vortrags

eingeladen . Eintrittsgeld wird nicht erhoben . Kinder haben keinen Zutritt .
Durlach , den 4 ' September 1918

Ghrenansfchntz für Nolksanfklarnng :
vr Zierau .

Avgave von Brennholz .
Morgen , Freitag , »en G . »s . MtS . wird an die Familien

mit den folgenden Anfangsbuchstaben in der Holzhandlung Schmidt
kurzgesägteS Brennholz abgegeben :

vormittags von 8—V,12 Uhr an die Buchstaben k und t ,
nachmittags von 2—V» 6 Uhtt an die Buchstaben ki und 1
Durlach , den 4 . September 1SI8 .

Das » ürgermeifteramt .

Kausörandversorgung .
Denjenkzen Verbrauchern , die während der Wiaterszeit GaLkokS

z« brennen beabfichtigeu, ist im Monat September Gelegenheit ge¬
boten . sich für die Wintermvnate , d . h . bis ZI . März , voll ein-
zudecken .

Dies gilt sowohl für PrivathauLhalturgen als auch für gewerb¬
liche Betriebe , die Wirtschafte«, Ladenräume , Büros , Werkstätte« etc .
z« beheizen haben , sowie für Haushaltungen mit ständigen Zimmer-
Mietern .

Die KokLabgabs erfolgt jeweils Montag , Dienstag , Donnerstag ,
Freitag und ßamLtag vormittag von S— 11 und Mittwoch nachmittag
vo » Z—4 Uhr im Stadt . Gaswerk gegen Kohlenbezugsmarken .

Für KokSlieferunz sn gewerbliche Betriebe , an Hausbaltun - sn
mit ZimDermietern etc werden keine besonderen Bezugsscheine aus -
Gestellt und « erden die zustchrnden MrrrZen vo « Fall zu Fall zu -
Gewiesrn und aufHerechvet .

Wir empfehlen dringend , von diesem Angebot ausgiebigen Ge¬
brauch zu machen, da a«L besonderen Gründen i» Ken kommenden
Monaten k«« m Kröhrre Mengen abgegeben werden können und mit
einer verstärkten Kohlenzufuhr nicht zu rechnen ist.

Durlach , den L . September 1918 .
_ Ortskohlenftelle : Stadt . Gaswerk. _

Versorgung mit Breknspiritus.
Die Ausgabe der Bezugskarten für Brennspiritus erfolgt s «

Freitag , »en V . Kepiember 1» 18,
nachmittags von 2—4 Uhr , im Büro des ftädt . Ga - werks .

*
Die Bezugskarren können nur an Minderbemittelte abgegeben ^werden . :
Durlach , den 5 . September 1918 - !

Stadt . GaSwrrk .

Zutkerversorgung .
Zum Zwecke der häuslich«» Obstoerwenu ^ g rr«b für eine Sonder¬

verteilung sind uns 126 Zucker überwiesen wsrde « Hiervon ent
fallen auf den Kopf der Bevölkerung

1 Psuud zur . häu»iicheu Obstverwrrtu » ; ,V» Pfvvd als Sonderzuteilung .
Der Zucker wird durch die hiesigen Geschäfte aufgrund der '!

Ku«de«listen ausgezeben . Dre Ausgabe der Bezugsscheine an die
Geschäfte findet morgen Freitag vormittag im Rachaussaal « ie
folgt statt :

von 8 —10 Uhr an die Geschäftsinhaber v,n ä — kl,von 11 — 1 Uhr an diejenigen von I.—2 *
Durlach , den 5 . September 1918

Klommunalverband Durlach - Stadt .

Kartoffelversorgurrg.
KrühkartoUkl»

morgen vormittag an d e Buchstaben I . v , V, W und 2.
Dur lach , den 5 . September 1918

_ Aommnnalveridand Durlach - Stadt ._Li-seßetnide .
BersorGUNGSberechtitzte , die Lesegetreide grlrse« hoben , dürfen

dasselbe in der gleichen Menze , wre Selbstoersorzer , mohlen lassenund verbrauchen . Sie erhalten für die Zeit des Verbrauchs keine
Brotka ten . LeseGetreide darf nur auf Grund besonderer 1^ Mohikortendes Bür >ermeisteramts Gemahlen werden Die Gültigkeit dieser U-
Mahlkarten ist auf dis Zeit bis zum 1b - Oktober 1» 1» beschränkt .

Durlach , den 4 . September 1SI8
Kommnnalverband Durlach - Lau ».

Ikeischverkanf.
Der Berkauf von Fleisch und Wurstwaren in den Metzgerlädeu

an die in den Kundenlisten eingetragenen Familien findet diese Woche
m folgender Reihenfolge statt :

I . Bü Metzger Bühler :
Freitag , de« « . September ds . IS .,

nachmittags vo» 2 Uhr ab an die Familien mit de« An¬
fangsbuchstaben ü bis mit ü

Samstag , den 7. September ds . Fs .,
vormittags vo« 8 —12 Uhr an dis Familien mit den An¬

fangsbuchstaben ^ bis mit tz ,
nachmittags von 2 Uhr ab an die Familien mit de« An¬

fangsbuchstaben k bis mit 2.
II . Bei den Metzgern Brecht. Burr , Eck, Frser , KauffuraM , Klenert

und Knecht :
Samstag , den 7. September ds . Js .,

vormittags Von 8—12 Uhr an dis Familien mit den An¬
fangsbuchstaben l. bis mit 2,

nachmittags von 2 Uhr ab an die Familien mit de« An¬
fangsbuchstaben A bis mit kl .

Wir buten dis Ei»wohr.erschaft dringend , sich zur Erleichterung
des Berkaufsgeschäftes an die festgesetzten Verkaufszeiten zu halten

Die Wochenkopfmen,se kann erst morgen bekannt gegeben werden.
Durlach , den 5 . September 1918 .

KoMMnnalverd ««d Durlach - Stadt

Städtischer Wer8a«f.
Butter

Freitag vormittag an dis Buchstaben K und 1,
Samstag vormittag an die Buchstaben U , II , 8 , p , tz und R .

Durlach , den S . September 1918
KommnnaLvrrband DnrLach - Gtadt

öelMlli WtzrUct . 8
Kl Vrnriett»»- k»« SestniMe». Kl »

Montag bis einschl . Freitag für Mohn .
Samstag für Reps .

Gesetzlich »orgeschriebene Erlaubnisscheine sind mitzubringen .

R» ? WUM
zum Einsch neiden ist frisch einqetrsffen bei

GTtztzFMGÄ MK-HLGZL , Hrußtstlkb ? 19.

^ üngors Msckkdo »
L« 8kbäftig «NA.

k . UM L 8o!m , k . kfi b . 8 , LLrlsrufle ,
Ldisi !»sg LsriosLszs .

Durlach
OeffmMche TerstelMMK

Freitag , de» 6 ds . Mts .,
abends 7 Uhr . wird hier — Zu
sarnmenkunfr beim neuen Fried
Hof — gegen Barzahlung öffent¬
lich versteifen :

Das Erträgnis von einem
Baum Birnen — Cham¬
pagner . —

Es werden nur ortsansässige
Käufer zugclasfen.

Durlach , 4 . Sept . 1918 .
Laier , Wmsenrat .

Wohnung »on 2 größeren oder
3 Zimmern womöglich mir Man
säroe und Zubehör von besserer
alleinstehender Frau in Durlach
oder Umgebung gesucht . Angebote
unter Nr 605 an den r, Rl

Möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang in schönster
Lage ist sofort zu vermieten . Zu
erfragen im Berlag dieses Blattes .

Em Mädchen für kl . Haut -Hai
gesucht , das eaeat . zu Hause ichlafer
kann . WeinGavterstr . 22 11 .

Eine Häsin
mit 9 Jungen , 2 . Wurf
wegen Platzmangels z,
verkaufen

Rappe «stratze 1.
2 Meitze Peking

enten 1917er B-n
zu pe >kaufen

Ertlingerkratze 71 .

Marie Armbrnster ,
Singen , station Wilferding en .

Eine ältere Nutz »
und Schaffkuh ist zu
ve - kau en bei

Philipp Brauninger ,
Schmledmeister ,

Singen , Amt Durlach .



I
Statt Larten «

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme a« dem

schmerzlichen Verluste unseres lieben , unvergeßlichen
Svhnes , Bruder « und Schwagers

Pionier Gllo Jorschner
sa >en wir allen unfern tiefinnigsten Dank .

Durlach , den 4 . September 1818 .

Familie Gustav Forschne*.

ank saguNst .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste unseres lieben , unvergeßliche« Svhnes ,
Bruders und Schwagers

Kuskkiitr Ernst Sutter
Leim Inf Mt . 112

sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus .
Durlach , den » . September ISl »

Die trauernden Hinterbliebeueu :
Familie Hermaan Sutter.
Familie Oskar Bjerftedt.

N

»
S
S
S
8
N
D
S

Wegen Hohen Jeiertags
bleibt - ns Geschäft

Samstag geschlossen .'
MM

Inh . G. Nathan .

s

s
8
S
S
S
S
S

Süddeutsche
Msconlo Gesellschaft A G.

Depositenkasse Durlach.

Ännahine von Wertpapieren nnd tzypochrkenbriefe « znr
Snfben - ahenng « nd V«rn »altn « g , jühvlich « Gebühr 2S Lsg .
für je Mk . zyyv . — Wir besorgen dagegen sämtlich « Ver -
rvaltnngrarbeiten , insbesondere da » Trennen der Ains -
schetn « , Verlosnngskontroll « , Lrnenernng der Ainsschein « ,

Verwertnng von Bezngsrechten » sn».

UMS UWWM «
34 , >

Loksü ksiertagZ
vegan sm Xsmstsg , lion 7 , ä , 58 ,

geseklosseil .

. 3 « ^ , „
kinderloser Beamtensamilie auf

ct »der später gesucht . Angeb«te
r Nr . 807 an den Verlag d . Bl .

Ein geschl»ssener Geschäfts -
Wage « , für Bienenzucht , eeipnet ,eine Wage , ein kleiner Eiskafte «
zu verkaufen

Kronenstratze 14 .

Todes - Anzeige.
^ Freunden und Bekannten machen
^ wir die traurige Mitteilung , daß « ein

lieber Manu und guter Svhn

sritr lfor ;
Wirt j«r MedrikW

'
K Tllrmtng-Hlllltch

heute früh 7 Uhr , nach kurze « schweren Leiden sonst ent¬
schlafen ist .

Durloch , den 4 . September 181» .

Emmy Rost Witwe , geb . Kirberg .
Justine Roß Witwe , geb . Conrads .

Die Beerdigung findet om Freitag , den 6 September ,
vormittags IG Uhr , v»n der Friedhofkapelle Durloch
aus stott .

Wir bitten , von Beileidsbesuchen Abstond zu nehmen .

Viinz . Sirchnchn.-
Die Pr » ben bezinnen wieder

Donnerstag , den 12 . d Mts
_ Der Dirigent .

Gin GeldSentek
mit Inhalt gefunden . Abz«h»! en
gegen EinrjickungSgsbühr

Seboldstratze 28 , 1 Stock .
Gestern rmchrmtiog ging v»n der

Sckrw«ne» straße bis Gaswerk ein
Geldbeutel mit 2» ^ Inhalt
verlvren . Der redliche Finder wird
gebeten , denselben in der Polizei -
stotivn obzuaeben _

H Diejenige Person
ApAwelche mir meine zwei

entwendet^ ^ ^ E ^ hat , wird gebete« , die¬
selben wieder abzugebcn , andern¬
falls Anzeige eriolgt .
_ Max Netter, Kelterstr .

LL « SLlsrä
lärmen 8ie mit 1 kniet

Usikrnsnns 8äok §sksr »Gsn
vie neu gnMrben . kni 40 ktg . in

nklev warben erbältliob

Llnmsn - Drogerie nnä kdoto- Unue
Airchstrntze 12 ist der untere

Stock , bestehend aus 2 Zimmern ,
Kammer und Küche nebst allem
Zubehör , auf 1 Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Rittnertstratze 2 b .

Nebenbeschäftigung.
In jeder Ortschaft des Bezirks

Durlach wird redegewandte Person
ev Kriegsinvalide für leichte Neben¬
beschäftigung gesucht . Schöner Ver¬
dienst ist jedem sicher Bewerbungen
sind zu richten «n E . StrazzaboSco,
Durloch , Seboldstraße 10,

in der Nähe oon Karlsruhe gelegen,
mit Garten per sofort oder später

zu lausen gesucht.
Gefl . Angebote unter No 6S3 an
den Verlag dieses Blattes erbeten .

krü8tnl -Pnuinobe »beiiu1t «r
erbLlt äie Tiers gennnä nnä » ncbt

«las klsiseb besser.
Füll . 8 «L» » « L«sr , DIumsü-Droxeri«

M z-taoii » b viertel auf der
-»4 44 4 p Hochstätt, zu verkaufen
_ Anerstraße SO.

IVivsbaäener Loeükrnouos .
,I «IIli8 8ohasksr , Uluwen-Droxeris
WM .MB « mit gutzeh Geschäft,

möglichstm . Garten ,
in Durlach , Krvtzingrn , Aue bei
12040 —15 000 Auz zu kaufen
zes . An« , unter Nr . 59L au d . Berl
IstinpflegemiitsI in gr . L.u8vnbl.

InUns 8eün «1'«r , Ulumen-Drogerie

zreivillißtFemmehkDmlech .
Aorps -MefeHs !

Am Montag , de »
S. September IS » 8,
nachmittags präzis 6 Uhr
beginnend , findet unsere
diesjährige

Schluß Mung
statt , zu welcher unsere sämtliche«
aktiven Mitglieder in vollständiger
Dienstausrüstung «uszurückenhaben.

Auch die mit weißer Armbinde
eingeteilten Hilssmarmschaften wer¬
den ersucht , zu dieser llebung an-
zutreten .

Bei Strafvermeid unz erwarte »
wir pünktliches und vollzähliger
Erscheinen

Sammlung präzis 5Vi Uhr auf
dem Sanöplatz .

Durlach , den 5 . Sept . 1918 .
Das Kommando :

Karl Preiß .
k 8 Die tit . Direktionen der

Fsbrikbetriebe re werden gebeten»
unsere Mitglieder , die HilfSma«»-
schäften und Jungmannen der Ju -
gerdwehr zu dieser Hebung aur -
rücken lassen zu wollen ._

'

unet l- inolviien -
Bfivkss , SäskSspwnv

in vorrüglieber HimlitLt.
1ulill8 8obLe1'er, Vlumeu-Drogerio.

In Psinztalbcchnort ist
GU -iLssM Scheuer , Stal »SALB LUN gr . Garten u , Acker
zu verk Ans , u Nr 597 a d .Verl d Bl .

kmser Vasssr gegen DrlrältunA .
^ nl . Lo Uaokor , LInwen-Droxerie .

Ein gurerh Kleiderschrank
»der EHiffonnier zu kaufe »
gesucht . Angebote mit Preis unter
Nr 585 av den Verlag d . Bi .
1,Luvü8t»<lt«r Llillernlbrunaen .

gl » I 8Ium «»-Dr»x,ri«.

Wptts etzrlichks Viich«
zur Mithilfe für Laden und Cafe
für nachmittags auf 15 . September
gesucht .

Conditorei A. Herrmann.

0n1 . SoUaskor , ölnmsn -Drogeri».
Ern gmerhaltener einfacher Sport¬

wagen mit Gummireifen ist zn .»er-
kaufen Ane, Luisenßraße b.

unä gcbmerrlo » Ur . Lulleb ^o
k^arieeoneratöror . I^ur in äsr
Ickler -Vroxori « 1ux «»t kotor .
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